
(1995)

»Und begann weinen«?
(Markus

Günther Schwarz Wagenfeld

14,72 wiıird Trzählt Nachdem Petrus seınen eıster ZU drıttenmal
verleugnet hatte,

S® der ahn ZU zweıtenmal,
erinnerte sıch Petrus Jesu Verleugnungsvorhersage

s  s KA1 ETIBOAOV SKAQUEV.
Wırd dieser griechische Satzteil wörtlich 1INs eutsche übersetzt,

lautet »und sıch darauf geworfen habend par AOTL. Z 1: weınte (ind
impf.).« Und wird 1Im übertragenen Sinne verstanden, wırd daraus
»und begonnen habend, weınte«.

uch WE 6S schwerfällt, das glauben: Ka1 ETIBOAAOV SKAOQLEV wırd
VO  — den meısten Autoren entweder mıt »und C: fing weinen.« der
mıt »und begann weinen.« wiedergegeben!: S!  9 als ware SKAÄCQILEV eın
ind. Impf., ondern e1in inf. präs Warum eigentlıch, WE 65 das nicht ist?
Es folgen vier Belege:

Aalz: »ENIBAAOV SKÄCLEV 1472 €1 wahrscheimlıich er fing
weinen«, vgl v.] npEATO KAÄQLELV 565 1t Vg SYyI u.a.); Esr 9,20:

j1ogLaert VI Z Blaß Debrunner 3()8 Anm 2 «
Bauer?3: »/Zweıfelha bleıibt das Ka ETLBOAOV SKAÄQILEV 14 A

Tatsächlıiec) annn E den Sınn VO  - eginnen en (P Tebt 50,12 312
CI machte sıch AaNls Werk und schütteteV} ENIBAAOV OUVEYOOEV

auf | Mit. Diogen. Cyn be1 DIiog. 627 ETEBAAE tepETICELV).
Hıernach ware übersetzen und begann weinen‘*? Kloster-
Mannn Holtzmann. Schniewind:; vgl auch BI-  © 308 Anh.).«
Blass / Debrunner / e  op »ETIBAAAELV ssich darauf StUrzen« (SO
schon ass ET1IBAAOV SKAÄOQLEV 1472 e  —k fing weıinen«,
WIE v} n pEATO KAÄOQIELV A*n

1 Möglich wAäare allentfalls »und [ing egann und weıinte«. Das aber entspräche
nıcht dem sonstigen Sprachgebrauch des Evangelısten arkus.

Artıkel ETIBAAAO® WNT (19851). Sp. Zu eachten ist se1n »wahrschennlich«.
Artıkel ETIÖAAAO®: (91988), Sp. 58 / 7u eachten ist seın »zweıfelhaft bleibt«
Hıer irrte Bauer. Rıchtiger wAÄäre: »und CT fing egann und weıinte«; vgl. Anm.
Grammatık5 308,2.



Peschl! »DIie abschließende kurze Naotız ber PetrIi (reuiges) We1-
LICIH ist mıt dem dunklen Partizıp ET1BOAOV belastet2. ıe Übersetzung
mıt >begann WEeINEeN« stutzt sıch auftf dıe Bedeutung VOIN ETIBAAAO®
lat. aggredior ‚e1ine aCcC In Zrn nehmen«<.«

Ich erinnere daran, daß Ka ETIBOAOV EKÄCIEV, wörtlich übersetzt, »und
sıch darauf geworfen habend, 61 weıinte« bedeutet DZW., im übertragenen
Sinne verstanden, »und begonnen habend, weıinte«. - Denke ich darüber
nach, kann ich CS aum lauben, daß keiner der vier ben zıtierten
utoren bereıt War zuzugeben, daß dieser Satzteil unsınnıg ist.

Ich erinnere auch dıe Varıa lectio npEATO KAÄQIELV, »CT ng WEeIl-
« dıe He 565 it Vg SyI bezeugt ist 1E ich S1e S  v
WwWIe 65 sıch gehört, wundere ich mich, daß keiner jener utoren bereıt
WarTr nachzuforschen, ob sıch dıese Lesart nıcht vielleicht Urc einen
ückgang auf das Aramäısche erklären äßt

Ich erinnere ferner dıe Tatsache, daß »CTx fing A1N« im Markusevange-
lıum ıUımMmMer mıt npEATO inf., also korrekt, wıedergegeben ist; und
ZWarl folgenden Stellen L 4: 1: 5 2U:
1115 121: 135 9'  9 15,83 - Berücksichtige ich das, kann iıch 6>

1Ur für anormal halten, daß 1eS$ In 1472 anders sein solllE
INCI), ich vermute einen HöÖr-, Lese-, chre1ıb- der Deutefehler e1m ber-
seizen AUS dem Aramäıschen INs Griechische

Dazu ist festzustellen: Für »r ng begann« steht iIm Aramäischen
In der ege das —W4, gelegentlich auch das PC —W Zum erwechseln
hnlıch sınd ıhnen das part AD und das 30 zumal dann, WENN S1E
nicht vokalısıert SInd.

DIie Grundbedeutung des Wortes Dl ist »CTr warf hın)«. Davon bgele1-
tet ist dıe reflexıve Bedeutung »er warf sıch j& ging schnell«> Das part
A in reflexıver Bedeutung ist annn (wörtlich) wiederzugeben mıiıt »Sıch
geworfen habend chnell seliend«. Aus all dem ergıbt sıch:

[)as part AOTL. ETIBOAAOV, wörtlich: »sıch darauf geworfen habend«,
und das part A ın reflexiver Bedeutung: »Sıch geworfen habend
chnell seliend«, sınd äquıvalent.
Dem ind AOIL. n pEATO, »CrT fing d  $ G begann«, entspricht das AB
»er fing d}  4 C: begann«.

Das Markusevangelıum 11 21980), 451
Diese Bemerkung zeigt, daß esC| dieses Wort als anormal fand.
Hınzu omm der pl npEAvTtTO inf. In 225° SE 6,55; S: 10,41; 4,19.65; [2.18.

der diese atsache unterstreicht.
Targum Onkelos eut I man r—. » Mose fing d}  9 erklärend«
Targum onathan Jes 10,14 W, »und schnell gehend ach dort«



Bestätigt und damıt der bloßen Möglıchkeıit der Wahrschemlichkeit
enthoben wırd diese Argumentatıon Urc 26, 75 ZZOZ dıe SyI1-
optischen Parallelen 147 €e1 en 1er mıiıt wörtlicher ück-
übersetzung 1INs Aramäısche und wörtlicher Übersetzung 1INs Deutsche):

Ka EEEAUOV
Und hinausgegangen sejend Und sich geworfen habend

chnell selend)
SE@ na

hınaus, ach draußen., hihäus‚ ach draußen,
EKAGQD 01 KD

weınte S: weinte
NMIKPOC. Na

bıtterlich. bitterlich.
{lüssıgem Deutsch:

Und 2ın qChnell Ainaus und weıinte hitterlich.

Daß 165 der VO Tzanler beabsıchtigte Siınn ISt, daran kann 65 keinen
/weiıfel geben der soll 111a annehmen, Petrus habe In Gegenwart der
NOPEOTOWTEC, der »Dabeıistehenden« (Mk 14,70 parr.), geweınt? VOT den
ugen derer also, denen gegenüber (1 Jesus verleugnet hatte? I diese Am-
nahme verbijetet sıch VO selbst?2!

Zusammenfassung
Fehler Be1l der Übersetzung Aaus dem Aramäiıischen 1INs Griechische wurde
das part V, »sıch geworfen habend chnell selend«, auf
zweilerle1 Weise falsch wiedergegeben: (in 3: miıt ET1BAAOV, »sıch
darauf geworfen habend begonnen habend«: (n der Varıa lectio Mk
9 mMIıt npEATO, »CTr ng Allı<« als olge einer Verwechslung des part
A, »sıch geworfen habend chnell se1end«, mıiıt dem pa ,
»Ir ng Aallı«

Korrektur: el Fehler wurden Urc den ückgang auf das Aramä-
iısche beseıitigt.

In weilcher Z eıtstufe eın aramäısches artızıp Im Deutschen wiederzugeben ist, b Im
präas. der 1m Impf., WIE un In der [lüssıgen Wiıedergabe geschehen, darüber entscheıidet
der jeweilıge Kontext.

Ahnlıch (AYS aa » Der eggang (vgl par des Petrus ıst vorausgeselzl.«


